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Für die Amtsstunden am Diens-
tag und Donnerstag ist der Zu-
gang zum Gemeindezentrum 
mittels Glocke am hinteren Ein-
gang vorgesehen.

.
Amtsstunden	des	
Bürgermeisters

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer!
Liebe Jugendliche!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und ganz besonders den Kindern viel 
Spaß in den Ferien mit unvergesslichen Erlebnissen. Genießen Sie Ihren Urlaub, ob 
zu Hause oder am Meer, erholen Sie sich vom Alltagsstress, nutzen Sie die Sommer-
zeit zum Ausspannen im Kreise Ihrer Familien und Freunde.  

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Bgm. Dr. Gerald Dürnberger
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Versammlung

Öffentliche Gemeinde-
versammlung gem. § 66 
der Sbg. Gemeindeord-
nung

Der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Oberalm 
lädt am 29. September, 
um 19:00 Uhr, zu einer 
öffentlichen Gemeinde-
versammlung in den Sit-
zungssaal des Gemein-
deamtes Oberalm. Dabei 
wird über die wichtigsten 
Angelegenheiten berich-
tet mit denen sich die 
Gemeindevertretung im 
abgelaufenen Jahr be-
schäftigt hat und in näch-
ster Zukunft zu befassen 
hat.

Anschließend an den Be-
richt des Bürgermeisters 
haben die Bürgerinnen 
und Bürger Gelegenheit 
zur Stellungnahme.

Ende Mai wurde unser Gemeindeamt zur 
Ideenschmiede für den Ortskern. In der 
Zeit vom 27. bis 29. Mai waren die Oberal-
mer eingeladen, zur Neugestaltung der 
Oberalmer Mitte ihre Idee einzubringen. 
Viele nutzten diese Gelegenheit, um sich 
an den drei spannenden Workshoptagen 
der nonconform ideenwerkstatt einzubrin-
gen, so dass am Ende eine gemeinsame 
Vision entstehen konnte. Die zahlreichen 
Anregungen und Ideen wurden in einem 
Werkstattportfolio (Abschlusspräsentation) 
zusammengefasst und am Abschlussabend 
einem interessierten Publikum im Gasthaus 
Angerer präsentiert. Im Moment wird das 
Werkstattprotokoll mit allen Ergebnissen 
und Empfehlungen aufbereitet und etwa 
Mitte Juli veröffentlicht. Alle Neugierigen 

Ein Ort macht Platz
können sich bis dorthin die Abschlussprä-
sentation auf der Projektwebseite www.
oberalm-ortskern.at ansehen. Wir bedan-
ken uns bei allen für die intensive Mitar-
beit und freuen uns schon auf die nächsten 
Umsetzungsschritte, über welche wir Sie 
selbstverständlich weiter informieren.
Herzliche Gratulation der Gewinnerin des 
Online Gewinnspiels Jana Niederreiter, der 
am Abschlussabend ein iPad überreicht 
werden konnte. Ein Dankeschön an Dipl.-
Ing. Robert Krasser (SIR), Dipl.-Ing. Peter 
Rettenbacher (Verkehrssicherheitstechni-
ker) und Dipl.-Ing. Sabine Weber mit ihrem 
nonconform-Team, die den Beteiligungs-
prozess fachlich unterstützt und zusam-
mengefasst haben.      

Akkordeon-Konzert

Das Akkordeon-Jugend-
orchester spielte am 9. 
Juni unter der Leitung 
von Hana Kovalcikova 
und Helga Breitfuß ge-
meinsam mit dem Musi-
kum Hallein/Oberalm ein 
Konzert in der Senioren-
residenz Kahlsperg. Die 
Senioren bedankten sich 
mit großem Applaus für 
die musikalische Unter-
haltung.

Inserat

Für einen schönen Hand-
werksbetrieb suchen wir 
ein ca. 500 m² großes 
Gebäude oder ein Grund-
stück mit ca. 1.000 - 
1.500 m² für Betriebsan-
siedlung. In ruhiger Lage 
und völlig schadstofffrei 
aber infrastrukturell opti-
mal erschlossen. 
Angebote bitte an of-
fice@monika-riedl.com, 
Tel.: 06245-70787
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Unterkünfte für Asylwerber
Rasenmähen 

Ortspolizeiliche	 Ver-
ordnung	§	2

c) Die Verwendung 
von Rasenmähern, von 
Kreissägen, sowie die 
Ausführung ähnlicher 
Arbeiten, die für die Um-
gebung erhebliche Lärm-
belästigungen verursa-
chen, und das Klopfen 
von Teppichen, Decken, 
Matratzen, Polstermöbel 
und dergleichen außer-
halb von geschlossenen 
Wohnungen, sind nur zu 
folgenden Zeiten gestat-
tet:

• Montag bis Freitag von 
07:00 bis 12:00 Uhr  und 
von 14:00 bis 19:00 Uhr

• Samstag von 07:00 bis 
12:00 Uhr und von 14:00 
bis 17:00  Uhr

Über Nacht gezwungen sein, die Heimat zu 
verlassen, weil man öffentlich seine poli-
tische Meinung vertreten hat oder weil man 
einer Religion, einer bestimmten sozialen 
Gruppe angehört - für uns unvorstellbar. 
Laut UNO-Angaben sind aktuell weltweit 
ca. 60 Millionen Menschen aus unterschied-
lichsten Gründen auf der Flucht. Einige da-
von finden ihren Weg nach Salzburg. Eine 
Tatsache, die über die üblichen Floskeln 
des Bedauerns hinaus zum Handeln auffor-
dert. Das vorrangige Gebot ist, dass diese 
Menschen nicht allein gelassen werden und 
hier menschenwürdig leben oder in Würde 
in ihre Heimat zurückkehren können. Zur 
Grundversorgung dieser hilfs- und schutz-
bedürftigen Menschen gehört neben Ver-
pflegung, Bekleidung, Krankenversorgung 

usw., ganz besonders die Unterbringung in 
organisierte Unterkünfte oder Privatunter-
künfte. Nur so können Asylwerbende dabei 
unterstützt werden, ihre eigenen Ressour-
cen (wieder) zu entdecken und Problem-
lösungsstrategien auszubauen - bis hin zu 
einer eigenständigen Lebensführung. Auch 
unserer Gemeinde wird ihren Beitrag dazu 
leisten. Der Grundsatzbeschluss Unterkünf-
te für Asylwerbende zur Verfügung zu stel-
len wurde von der Gemeindevertretung am 
25. Juni gefasst. Ein Aufruf in dieser The-
matik richtet sich auch an Sie, liebe Oberal-
merinnen und Oberalmer. Nehmen Sie bitte 
mit unserem Meldeamt Kontakt auf, falls 
Sie Wohnraum in Miete zur Verfügung stel-
len können. Für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung besten Dank im Voraus.

15 Jahre Gasthaus Bischof
Das Wirtehepaar Marianne und Rupert 
Schaber vom Gasthaus Bischof haben am 
7. Juni zum 15-jährigen Bestandsjubiläum 
eingeladen. Zahlreiche Gratulanten genos-
sen bei herrlichem Wetter, kühlem Bier und 
spezieller Hausmannskost die Gastfreund-
schaft des Traditionshauses. Wir wünschen 
weiterhin viel Erfolg und Schaffenskraft.

Muttertagskonzert

Am Samstag, den 9. Mai, fand im Turnsaal 
der LWS-Winklhof wieder das traditionelle 
Muttertagskonzert der Trachtenmusikka-
pelle Oberalm statt. Unter den vielen Kon-
zertbesuchern konnten Pfarrer Mag. Gidi 
Außerhofer, Bürgermeister und Ehrenmit-
glied der TMK-Oberalm Dr. Gerald Dürn-
berger, Vizebürgermeister Hans-Jörg Has-
lauer, Direktorin Andrea Altenberger sowie 
Ehrenmitglied Franz Gessl begrüßt werden. 
Das heurige Konzert stand ganz im Zei-
chen der Kapellmeisterübergabe von Armin 
Keuschnigg an seine beiden Nachfolger Di-
onys Ebner jun. und Johannes Hofstätter. 
Obmann Michael Ernstbrunner bedankte 
sich beim scheidenden Kapellmeister Armin 
Keuschnigg für seine hervorragende musi-
kalische Leitung und würdigte seine Arbeit 
und vorbildliche ehrenamtliche Tätigkeit. 
Für seine Tätigkeit und als Würdigung 
seiner Verdienste als Kapellmeister (2001-
2015) wurde Armin Keuschnigg die Prof. 

Leo Ertl-Medaille in Silber des SBV verlie-
hen. Außerdem wurde Armin Keuschnigg 
der Ehrenring der Marktgemeinde Oberalm 
von Bürgermeister Dr. Gerald Dürnberger 
für seine musikalische Tätigkeit überreicht. 
Das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze haben Florian Keuschnigg, Georg 
Schmiedlechner jun. und Tobias Klabacher 
erfolgreich abgelegt. Ebenso Kathrin Aig-
ner, Johannes Ernstbrunner und Gerhard 
Lechner das Jungmusikerleistungsabzei-
chen in Silber. Das Ehrenzeichen des SBV 
in Bronze für zehnjährige Mitgliedschaft er-
hielten David Ebner, Claudia Taferner und 
Florian Tiefenbacher. Für seine 25-jährige 
Mitgliedschaft bei der TMK-Oberalm wurde 
Gebhard Egger mit dem Ehrenzeichen des 
SBV in Silber ausgezeichnet. Anton Hofs-
tätter und Florian Tiefenbacher wurden mit 
dem Ehrenzeichen des SBV in Gold für Ihre 
50-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Classy Car Care 

MäxJames

#Steam cleaning
- Exterior
- Interior
#KFZ – Aufbereitung
#Motorreinigung
#Lackpflege
#Politur
#Versiegelung
und auch
#Fahrradreinigung

Tel.: 0664 49 98 511  
maexjames@gmx.at
Halleiner Landesstr. 84
5411 Oberalm
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Frau & Arbeit

Frau & Arbeit GmbH 
bietet mit Förderung 
des Landes Salzburg 
fortlaufend die mobi-
le Beratung für Frauen 
rund um das The-
ma Frau und Beruf im 
Flachgau und Tennen-
gau an.
Die kostenlose Bera-
tung wird Frau Maga. 
Andrea Kirchtag, Psy-
chologin und Trainerin, 
durchführen.

Donnerstag (16. Juli, 
13. August, 24. Sep-
tember, 29. Oktober, 
26. November, 10. De-
zember) von 9:00 bis 
11:00 Uhr im Marktge-
meindeamt Oberalm.

Bitte um telefonische 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0664 / 25 44 450, 
Maga. Andrea Kirchtag
a.kirchtag@frau-und-
arbeit.at
www.frau-und-arbeit .
at

Biotopkartierung
In den 1990er Jahren wurde in unserem 
Gemeindegebiet im Auftrag der Salzbur-
ger Landesregierung die Biotopkartierung 
durchgeführt. Dabei wurden im Maßstab 
1:5.000 Flächen von naturschutzfachlicher 
Bedeutung erfasst. Diese Ergebnisse sind 
auch online (salzburg.gv.at/sagisonline_
themeneinstiege) abrufbar. Im Auftrag der 
Abteilung 5 – Natur- und Umweltschutz, 
Gewerbe startet heuer eine Revision der 
Biotopkartierung, um die Daten zu aktua-
lisieren, korrigieren und erforderlichenfalls 
zu ergänzen.

Folgende Kartierer führen in unserer Ge-
meinde die Kartierung durch:

Wanderung des PV Oberalm

Frühjahrsausflug der Pensionisten

Gemäß dem Motto: „Beginne die Woche mit 
einem schönen Ausflug“, fuhr der  Pensio-
nistenverband Oberalm am 18. Mai bei Kai-
serwetter in das schöne Salzkammergut. 
Das Ziel war Hallstatt, die UNESCO-Welter-
bestätte am Hallstättersee. Ein ausgiebiger 
Rundgang durch den einzigartigen Ort so-

Am 18. Juni machte der Pensionistenver-
band Oberalm eine Nachmittagswande-
rung ins Bluntautal. Der Weg führte ent-
lang der Seen bis zur „Bärenhütte“ und 
wieder retour.
Obwohl das Bluntautal schon oft besucht 
wurde, waren sich alle einig, das eine 
Wanderung durch dieses landschaftliche 
Juwel, immer ein besonderes Erlebnis ist.
Nach beeindruckender „Wanderung“ wur-
de im Gasthof  „Göllblick“ Rast gemacht 
und eine Stärkung vor der Heimfahrt ein-
genommen. 

KinderVilla freie Plätze

Die Kindergartenpädago-
ginnen Nicole Pesendorfer 
und Julia Schönauer freu-
en sich, jedes Kind der 
Krabbelgruppe Hilfswerk 
KinderVilla liebevoll zu be-
treuen und zu begleiten.

Betreuung
• Kinder von 1 - 3 Jahren
• in zwei Gruppen mit je 
acht Plätzen

Öffnungszeiten
• Mo - Fr von 7:00 bis 
16:00 Uhr (bei Bedarf er-
weiterbar)
• 51 Wochen im Jahr ge-
öffnet

Freie	Plätze
Interessierte Eltern wen-
den sich bitte an das
Hilfwerk Salzburg
Familien- und Sozialzen-
trum Hallein
Griesmeisterplatz 2
5400 Hallein
Tel. 062 45 / 81 444
hallein@salzburger.hilfs-
werk.at

Mag. Kurt Nadler, Firma/Bietergemein-
schaft: Haug & Nadler et al.

kurt.nadler@aon.at, Tel.: 0660 4687248
Eisenstädterstr. 17
7091 Breitenbrunn
Kartierungsgebiet (Ziffer) und Gemeinden: 
02/15 Oberalm und Puch, 16/15, 17/15 
Annaberg

Dipl. Ing. Gudula Haug, Firma/Bieterge-
meinschaft: Haug & Nadler et al.
technisches.buero.di.gudula.haug@tele2.
at, Tel.: 0660 2859548
Kartierungsgebiet (Ziffer) und Gemeinden: 
02/15 Oberalm und Puch, 16/15, 17/15 
Annaberg

Die Kartierer können sich ausweisen und 
stehen für Anfragen jederzeit zur Verfü-
gung.

wie eine Fahrt mit dem Ausflugsboot, mit 
wunderschönem Blick auf Hallstatt vom 
See aus, eigebettet in der herrlichen Berg-
welt, waren besonders beeindruckend. Auf 
der Heimfahrt gab es in Bad Aussee eine 
Stärkung mit Kuchen und Kaffee.
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Abendgymnasium

Unter dem Motto „Bil-
dung ist Bewegung“ prä-
sentiert das Abendgym-
nasium Salzburg sein 
neues Bildungsangebot 
im Internet www.abend-
gymnasium.salzburg.at).
Das Programm ist mit sei-
nem Modulsystem maß-
geschneidert für die viel-
fältigen Nutzergruppen. 
Als öffentliches Gymna-
sium sind alle Angebote 
ohne Schulkosten.

Individuelle Vorkenntnis-
se werden angerechnet. 
Im offenen Modulsystem 
mit Fernstudienanteilen 
kann die richtige Balance 
zwischen Zuhauslernen 
und der professionellen 
Gruppenarbeit in der 
Schule gewählt werden. 

Info Tel.: 0662/434 575
www.abendgymnasium.
salzburg.at 

Spürnasenecke im Kindergarten
Den natürlichen Wissensdrang von Kindern 
zu fördern, das ist das Ziel der Initiative 
„Spürnasenecke“: Kindergärten werden 
mit Minilabors ausgestattet, in denen klei-
ne Forscher ungezwungen Phänomene der 
Natur erkunden können. Das Projekt er-
freut sich im Raum Salzburg schon seit ei-
niger Zeit großer Beliebtheit, nun bekommt 
auch der Kindergarten Oberalm eine Spür-
nasenecke. Hauptsponsor ist die Apotheke 
Oberalm.

Sämtliche Materialien werden dem Kinder-
garten Oberalm zur Verfügung gestellt: Pi-
petten, Mikroskope oder Labormäntelchen 
– man will schließlich stilecht forschen. 
Die Kindergärtnerinnen erhalten eine spe-
zielle Fortbildung. Nicht zuletzt freut sich 
Kindergartenleiterin Nikola Fürhacker über 
das dekorative Herzstück jeder Spürna-
senecke: ein multifunktionales Möbel, spe-
zialangefertigt am FH-Studiengang Holz-
technik in Kuchl. Es ist darauf ausgelegt, 
jenes Lernen „mit allen Sinnen“ optimal 
zu unterstützen, das Fürhacker besonders 
am Herzen liegt. Weiß sie doch aus Erfah-
rung, dass Kinder die Welt vor allem sinn-
lich erfahren. „Angreifen, Sehen, Hören, 

Riechen, Schmecken“ – so könne man die 
Kinder „dort abholen, wo sie stehen“, sagt 
Fürhacker.

Begeistert zeigt man sich aber auch seitens 
der Geldgeber, ohne die die Spürnasene-
cke im Kindergarten Oberalm nicht denk-
bar wäre. Hauptsponsor ist die Apotheke 
Oberalm. Mag. Michaela und Mag. Holger 
Höfler, selbst Eltern zweier Kinder, wissen 
aus dem Alltag wie wertvoll es ist, „die Kin-
der zum Staunen zu bringen und sie da-
mit zu motivieren, den Dingen selbst auf 
den Grund zu gehen“. Von der kindlichen 
Neugierde als „unschätzbarem Gut“ spricht 
Gerald Dürnberger, Bürgermeister der Ge-
meinde Oberalm, die ebenfalls ihren finan-
ziellen Anteil gerne beigetragen hat. Und 
da schließt sich auch das Grödiger Medi-
zintechnikunternehmen Tecan an, das als 
Projektpartner der ersten Stunde auch die 
Spürnasenecke Oberalm finanziell unter-
stützt: „Die Spürnasenecke fördert nicht 
nur das naturwissenschaftliche Verständ-
nis, sondern vor allem die Kreativität ganz 
allgemein“, sagt Personalchefin Nicole Sto-
cker.

TCM-Mobil

Leiden Sie an immer-
wiederkehrenden Er-
kältungen? Möchten 
Sie abnehmen oder 
sich gesünder ernäh-
ren? Erschweren Ihnen 
Nah rungsm i t t e l -Un -
verträglichkeiten Ih-
ren Alltag? Plagen Sie 
Wechsel- oder Mens-
t r u a t i o n s be s c hwe r -
den? Ernährungbera-
tung nach traditionell 
chinesischer Medizin 
basiert auf der TCM-
Anamnese und wird 
somit ganz auf Ihren 
Typ und Ihre Bedürf-
nisse abgestimmt. 
Durch eine individuelle 
Beratung können eine 
Vielzahl an Erkran-
kungen und Beschwer-
den gelindert werden. 
Ich freue mich, Sie 
kennen zu lernen!

Manuela Rösner
Mobile 5-Elemente-Er-
nährungsberatung
www.TCM-Mobil.at
0676 / 4 83 96 14

Ausgezeichneter Organist
Am 19. Juni gab der talentierter Organist 
Stephan Pollhammer (17) sein Absolven-
tenkonzert (Musikum Hallein; Klasse Mag. 
Gottfried Fallenegger) in der Pfarrkirche. 
Das Publikum, das sehr zahlreich erschie-
nen war, wurde mit Stücken von Bach bis 
Messiaen erfreut. Das Können und die 
Freude am Orgelspiel begeisterte auch 
die Fachjury, die ihn dann mit einer Aus-
zeichnung ehrte. Überglücklich über diesen 
Erfolg, ließ Stephan den Abend mit vielen 
seiner Gäste im Pfarrhof ausklingen.

Hinten von li. nach re: Michaela und Holger 
Höfler (Apotheke Oberalm), Nicole Stocker 
(Tecan), Bürgermeister Gerald Dürnberger
Foto: Chris Hofer

Hinten von li. nach re: Holger und Micha-
ela Höfler (Apotheke Oberalm), Gunther 
Seidl, Konrad Steiner (Spürnasenecke), Ni-
cole Stocker (Tecan) Bürgermeister Gerald 
Dürnberger, Nikola Fürhacker (Kindergar-
ten Oberalm)
Foto: Chris Hofer
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Sicher am Schulweg 

Die Bären- und Eulen-
kinder des Kindergar-
tens Oberalm üben mit 
dem Organisator der 
Schulwegpolizei Franz 
Redhammer den si-
cheren Schulweg.
Die Schulwegpoli-
zei Oberalm sucht für 
das nächste Schuljahr 
wieder Freiwillige, 
die bereit sind diesen 
wichtigen Dienst zu 
übernehmen.
Tel.: 0676/7273488

Fahnenweihe

Am 10. Juni 1954 wurde die erste Fahne 
des Trachtenvereins Barmstoana Oberalm 
geweiht. Nun nach 61 Jahren wurde am 
13. Juni die neue Fahne gesegnet. Die 
neue Fahne wurde nach zweijähriger Pro-
jektlaufzeit durch die große finanzielle Un-
terstützung durch Fahnenmutter Margit 
Schnöll, sowie der Gemeinde Oberalm an-
geschafft. Eine Vereinsfahne dient für je-
den Verein als ein Symbol für Brauchtum, 
Tradition und Zusammenhalt der Gemein-

schaft, sowie identifiziert sie den Verein 
mit dem Heimatort. Nach einem Gottes-
dienst in der Oberalmer Pfarrkirche wurde 
die Fahne beim Schrannentisch in Oberalm 
gesegnet und anschließend fand der tradi-
tionelle Fahnenkuss statt, wo sich alle an-
wesenden Fahnen der anderen Vereine mit 
der neuen Fahne überkreuzen. Nicht feh-
len durfte ein Auftritt der Jugendtanzgrup-
pe der Barmstoana mit lauter Tänzer 
zwischen fünf und elf Jahren. Besonders 
war auch der Besuch der Volkstanzgrup-
pe Wabelsdorf aus Kärnten, die extra zum 
Fahnenfest angereist waren und auch ihre 
Kärntner Volkstänze präsentierten. Spä-
ter beim Wirt feierten die Abordnungen 
der Tennengauer Trachtenvereine, sowie 
die Oberalmer Ortsvereine die Fahne und 
wurden von den D‘Stimmungsbuam, sowie 
den Wilden Kerlen unterhalten.

Steuerbuch 2015
Mit dem Steuerbuch bietet die österrei-
chische Finanzverwaltung seit nunmehr 
mehr als zehn Jahren die wichtigsten In-
formationen und Tipps zur Arbeitnehmer-
veranlagung im handlichen Format zum 
Nachschlagen der häufigsten Steuerfragen 
an. Das jährlich aktualisierte und neu auf-
gelegte Steuerbuch liegt vor Ort in den Fi-
nanzämtern auf; kann aber auch auf der 
Homepage des Bundesministeriums für 
Finanzen als e-Book gelesen und gratis he-
runtergeladen sowie als Publikation bestellt 

werden.
Möchten Sie Ihre Fragen lieber persönlich 
stellen, steht Ihnen das Bürgerservice des 
Finanzministeriums unter 0810 001 228 
von Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 
Uhr bzw. unter buergerservice(at)bmf.
gv.at zur Verfügung. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der FinanzOnline-Hotline 
helfen Ihnen außerdem bei Fragen zu Fi-
nanzOnline gerne unter 0810 221 100 von 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr 
weiter.

Fahrradprüfung

Im Rahmen der dies-
jährigen Fahrradprü-
fung in der Volksschu-
le Oberalm übergab 
Dietmar Haslauer von 
der Raiffeisenbank 
Oberalm-Puch Urkun-
den und Reflektoren-
sets als Erstausstat-
tung an die jungen und 
nunmehr „geprüften 
Radfahrer“ der Markt-
gemeinde Oberalm. 
Unser Foto zeigt die 
„geprüften Radfahrer“ 
mit Schulleiterin Dir. 
Christine Seiwald  und 
Dietmar Haslauer.

40 Jahre Dienst als Pfarrer
Am Sonntag, den 28. Juni, feierte Pfarrer 
Mag. Gidi Außerhofer 40 Jahre Dienst als 
Priester.
Nach einem stimmigen Gottesdienst, bei 
dem die Obfrau des Pfarrgemeinderates, 
Elisabeth Biechl, für die Pfarrgemeinde 
und Bürgermeister Dr. Gerald Dürnberger 
für die politische Gemeinde ihren Dank für 
das Wirken von Mag. Gidi Außerhofer bzw. 
ihre Glückwünsche überbrachten, wurde 
im Pfarrsaal noch in herzlicher Atmosphäre 

gefeiert. Pfarrer Außerhofer bedankte sich 
bei allen für die Glückwünsche, das Wohl-
wollen und das gute Miteinander.

Pensionierung Eva Panhofer
Nach 22 Jahren Tätigkeit im Bauamt der 
Marktgemeinde Oberalm ist Eva Panhofer, 
in den wohlverdienten Ruhestand getreten. 
Wir wünschen unserer lieben Eva weiterhin 
viel Gesundheit, Glück und Wohlergehen 
und bedanken uns für die hervorragende 
Zusammenarbeit, die stets von Pflichtbe-
wusstsein und Wertschätzung getragen 
war.

Elternberatungsstunde

Jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat findet, 
von 14:00 bis 15:00 
Uhr, in der Volksschu-
le kostenlos und ohne 
Te rm inve re inba rung 
die Elternberatungs-
stunde statt.
Es beraten Sie:
Dr. Margaretha Stadler, 
Ärztin für Allgemein-
medizin und Silvia Löf-
felberger, dipl. Hebam-
me Stillberaterin IBCLC

www.sa lzburg.gv.at /
elternberatung-sbg
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10.07.2015 09:00 Uhr  Pfarrkirche Schlussgottesdienst
03. - 08.08.2015 08:30 - 17:00 Uhr Union Tennisclub Jugendsportwoche
07.08.2015 18:00 Uhr  Union Tennisclub Sommerfest
09.08.2015 17:00 Uhr  Schrannentisch Straßentheater mit Lumpazivagabundus
15.08.2015 09:00 Uhr  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt-Gottesdienst
25.08.2015 20:00 Uhr  Pfarrsaal Taufvorbereitung für September
05.09.2015 10:00 Uhr  Pfarrkirche Professjubiläum
14.09.2015 09:00 Uhr  Pfarrkirche Schulbeginn
25.09.2015 13:00 - 17:00 Uhr Winklhof Erntedankbauernmarkt
27.09.2015 09:00 Uhr  Pfarrkirche Erntedank
29.09.2015 19:00 Uhr Gemeindeamt  Gemeindeversammlung
29.09.2015 20:00 Uhr  Pfarrsaal Taufvorbereitung für Oktober
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1. Oberalmer SV
Kinderturnen:
Die Sektion Kinderturnen unterteilt sich in vier Gruppen. 
Die Eltern/Kind Gruppe, sowie das Kinderturnen für drei-
vierjährige ohne Begleitung, werden von Katharina Kröll 
und Anna-Maria Schorn geleitet. Das Kinderturnen für 
fünf-sechsjährige, sowie für 1. und 2. Klasse Volksschule, 
leitet Daniela Steinbrugger.
Jede Gruppe turnt einmal wöchentlich in der VS Oberalm.
 
Fußball:
Unsere U7 Bambini werden von Richard Lamprecht, Ma-
ximilian Bayer und Jürgen Amrusch trainiert. Die Kids 
zeigten bereits bei ihren ersten Turniereinsätzen ihr Ta-
lent.
Die U8 Mannschaft verpasste beim Heimturnier nur um 
Haaresbreite den Turniersieg. Bei weiteren Turnierteilnah-
men befand sie sich im Mittelfeld. Aufgrund des breiten 
Kaders, nimmt die U10 mit einer A- und einer B-Mann-
schaft an den Turnieren teil. Beide Mannschaften konn-
ten mehrere Turniersiege erzielen. Eine große sportliche 
Weiterentwicklung verzeichnete die U12 Spielgemein-
schaft mit dem FC Puch. Unter der Leitung von Christian 
Quehenberger und Franz Redhammer erzielten die Jungs 
einige Siege. Nach ersten Niederlagen fing sich die U14 
Spielgemeinschaft und es konnten Siege in zweistelliger 
Höhe erzielt werden. Die U16 Spielgemeinschaft gewann 
ihr letztes Spiel und holte sich den Meistertitel.
Die heuer erstmals nach langer Abwesenheit wieder ge-
meldete Reservemannschaft, übertraf alle Erwartungen. 
In 20 Spielen gingen sie nur einmal als Verlierer vom Platz, 
13 Spiele konnten gewonnen werden.
Zwei komplett unterschiedliche Gesichter zeigte die 
Kampfmannschaft des OSV. Sechs Auswärtsniederlagen 
stehen fünf ungeschlagenen Heimspielen gegenüber. 
Zuhause konnten die Jungs von Trainer Rudi Aichinger 
vier Siege und ein Unentschieden erzielen. Leider fehlte 
aufgrund mehrerer verletzungsbedingter Ausfälle einiger 
Führungsspieler die Konstanz.
Weiter gelang es dem 1. Oberalmer SV Gerhard Winkler, 
der zu aktiver Zeit für Rapid Wien und Vienna spielte, als 
Tormanntrainer von der U10 bis zur Kampfmannschaft zu 
gewinnen. Großer Dank gebührt dem Trainer Erich Lehrer, 
der 16 Spieler teilweise von der U7 bis zum Erwachsenen-
fußball betreute. Der Vorstand des 1. Oberalmer SV möch-
te sich außerdem nochmals bei allen Osterdult - Bierzelt 
- Helfern recht herzlich bedanken.
Am 29. August veranstalten wir einen Kinder-Orientie-
rungslauf in Oberalm. Nähere Informationen finden Sie 
zeitgerecht auf unserer Homepage.

Der 1.Oberalmer SV ist auf Trainersuche - Kontaktadresse 
und weitere Infos finden Sie unter www.svoberalm.at

Vereinsturnier:
Selbst das schlechte Wetter konnte die Stimmung beim 
Oberalmer Fußball - Vereinsturnier nicht trüben. Am Sport-
platz wurde von den Teilnehmern um jeden Zentimeter 
gekämpft. Neben dem sportlichen Aspekt war es vor allem 
ein geselliges Beisammensein, bei dem der Spaßfaktor an 
oberster Stelle stand. Den Sieg holten sich die Jungs von 
den „Oberalmer Teufeln“. 
Weitere Turnierteilnehmer: Barmstoana, Jungkameraden, 
Trachtenmusikkapelle, 1.OSV „alte Herren“. Die Sieger-
ehrung übernahm Bürgermeister Dr. Gerald Dürnberger 
höchstpersönlich.

Veranstaltungen

Schule und Sport
Die Landessportorganisa-
tion (LSO), der Landes-
schulrat und die Sport-
dachverbände bieten 
Pflichtschullehrern die 
Möglichkeit an, im Turnun-
terricht alternativen Sport 
kennen zu lernen. So auch 

in der VS Oberalm, wo sich die Kinder aus erster Hand 
über die Sportart Judo informieren konnten. Der Senio-
renstaatsmeister aus Oberalm Andreas Seidl demonstrier-
te, worauf es bei Judo ankommt, nämlich „Siegen durch 
Nachgeben“.  
Ju - bedeutet so viel wie sich natürlich, sanft und ange-
passt zu verhalten. Do - der Weg, beschreibt die veredel-
te Methode, den spirituellen, geistigen Weg als maximale 
Wirkung bei einem Minimum an Aufwand. Den Kindern hat 
es sichtlich Spaß bereitet. Falls Sie sich näher über diese 
interessante Sportart informieren wollen, hier die Kontakt-
daten: www.judo-hallein.at oder seidla@gmx.at.


